
B e 112 cd l n ß
hinsichtlich einer Veränderung der

Constitution,
beschlossen durci, de» und daa

Haun der Xep, efe»,tauten Ven Staat«
lvaiiien, in General - Asseml'ly

vcrsamnielt: Das? die Constitntiou dieses
Staats im zweiten Abschnitt des fünften Ar-
tikels so verändert werde, daß sie lanttt wie

folgt - Die Richter der Suprcni-Conrt, der

verschiedene» Conrleii vo» Common Pleas
und anderer GerichlS-Conrle». die dnrcb das
Gesetz gestiftet sind oder später werden, sollen

.dnrch die stimmfähige» Wähler des Staats
im gesanimt gewählt werden; die President-
Richter der vtrschltdcnc» Conrtcn von Com-
mon PleaS und solcher anderer GerichtS-
Conrten als durch das Gesetz gegründet sind,
oder iu Zukunft werden, und alle auderiiAich-
ter, welche im Gesetz aelehrt sein müssen,
dnrcb die ftiiiimfähigeu Wähler der refpekti-
vkn Distrikte, über welche sie presidire» oder
als Ricbter sitzen: nnd die Gehülfe - Richter
der Conrten vo» Cominon Pleas, durch die
stimmfähigen Wähler der verschiedene» Cann
lies. Die Richter der Supreinc Court sollen
ihre Aemter für ven Termin von fünfzehn
Jahren halten, wenn sie sich so lange gnt be-
tragen, (der Ziithellnng, welche hierin später
angcsi'ihrt ist, »ach der erste» Wahl nnterwor-
fen). Die President-Richter der verschiede-
nen Conrten vo» Common Pleas nnd solcher
anderer GerichtS-Coiirlcn als dnrch das Ge-
setz gegründet sind, oder hiernach werden, nnd
alle andern Richter, welche im Gesetz gelehrt
sein müsse», solle» ihre Aemter ans die Zeit
von zehn Jahren haben, wenn sie sich so lan-
ge gut betrage». Die Gchülfs-Richler der
Courtc» vo» Common Pleas sollen ihr Amt
während fünf Jahren halten, wenn sie sich so
lange gnt betragen; Alle sollen vom Gonvcr-
nör commissioiurl werden, aber wegen irgend
einer vernünftigen Ursache, welcbe keinen
Grund znr Anklage gibt, soll der Gouveruör
auf das Gesuch von zwei Drittheilen jedes
Theiles der Gcsctzgcbuug. irgend einen von
ihnen absetzen. Die erste Wahl soll bei der
nächsten General Wahl im Staate, nach An-
nahme dieser Veränderung stattfinden; nnd
die Commissionen aller Richter, welche dann
im Amte sind, sollen am ersten Montage im
daranffolgtndtn December aufhören, zn wel-
cher Zeit der Termin der neuen Ricbter begin>
uen soll. Die Personen, welche daii zu Rich-
tern der Supreme-Conrt erwählt werden, sol-!
Leu ihre Aemter halte» wie folgt: einer anf
drei Jahre, einer auf sechs Jahre, einer aus
nenn Jahre, einer anf zwölf Jahre und einer
anf fünfzehn Jahre; der Termin eines jeden
soll durch das Loos nnter besagten Richtern
entschieden werden, sobald dies nach der Wahl
geschehen kann, nnd der von ihnen bescheinigte
Erfolg dem Gouvernör berichtet werde», da-
mit die Commissionen übereinstimmend ans«!
gefertigt werden. Der Richter, dessen Com»!
Mission zuerst abläuft, soll während feines j
Termins Oberriebter sein, und darauf
jeder Richter, dessen Commission zuerst ab-
läuft, der Reihe nach, Oberlichter fein, und
wenn zwei oder mehr Commissionen a» dem-

selben Tage ablaufen, so sollen die Richter,
welche dieselben halten, dnrch das Loos
scheiden, welcher von ihnen Oberlichter sein
soll; irgend Vakanzen, welche durch Todes«!
fälle, Abdankung oder auf andere Art entste-
hen in irgend einer dieferCoiirlen, sollen durch
Anstellung des Gonvernörs ersetzt werden,

und in Kraft bleiben bis zum ersten Montag
im December, nach der nächsten General
Wahl. Die Richter der Sttpreme-Coni t nnd !
die Presidenten der verschiedenen Conrten
von Common Pleas sollen zn bestimmten Zei-
ten für ihre Dienste eine passende Vergütung!
erhalten, welche durch das Gesetz bestimmt, I
und wahrend sie im Amte sind, nicht verein-,
gert werden soll; aber sie sollen keine Amts-!
Sporte!» oder Gebühre» enipsangen, noch ir-!
gend eine einträgliche andere Stelle 1» diesem
Staat, oder unter der Regierung der Verei-
nigten Staaten oder irgend ciues andern
Staats der Union bekleiden. Die Richter
der Snpreme - Conrt sollen während ihrer
Dienstzeit in diesem Staate wohnen, nnd die
andern Richter sollen während der Zeit, daß
sie im Amte sind, in dem Distrikte oder Cann
ty wohnen, für welches sie respektive gewählt
sind. ? G Calmont,

Sprecher des Hanses der Represeiitanten.
v- best,

Sprecher des Senats.

Senats Halle, /
Harrisbnrg. den 28. Januar 18Zl). 5

Ich, Gamnel W, Pearson, Hauptschreiber
des Senats von Pciuisylvanie», bescheinige
hiermit, daß vorstehender Beschluß, sNo. I«,

im Senats Register der gegenwärtigen Sit-
zung,) betitelt - ?Beschluß hinsichtlich einer
Veränderung der Constitntiounämlich die-

selbe Akte, welche von einer Mehrzahl der er-
wählten Mitglieder der beiden Häuser der

letzten Gesetzgebung passirt wurde, nach gewis-
senhafter Erwägung und Verhandlung an die-
sem Tage von einer Mehrzahl der erwählten
uud dienenden Mitglieder des Senats von
Pennsylvanien, in dessen jetziger Sitzung ge>

»ehmigt wnrde, wie nach den Stimme», wel-

che nach der schließlichen Abstimmung abgege-
ben wurden, erscheint wie folgt, nämlich:

Diejenigen, welche zu Gunsten der Passi
rnng des Beschlusses stimmten waren -

H. Jones Brooke, I Porter Brawley,
WilliamA. Crabb, Jonathan I. Ciinning,
ham, Thomas S. Fernon, Thomas H. For-
syth. Cd'U'les Frailen. Robert M Fi ick, Hen-
ry Fnltoii, John W. Giicrnsey, William
Haslett, Jfaac Hnqns, Timothy JveS, Jos-
lina V- Jones, Joseph Königmacher, George
V. tawrenee, Maxwell M'Caslui, Benjamin
Malone, Benjamin Matthias, Henry A.
Mühlenberg, William F. Packer, William
R. Sadler, David Gankey, Peleg B. Save
ry, Conrad Glumer, Robert C. Sterrett,
Daniel Stine, FarriS B. Gtreeler. Jolm H.
Walker uud Valentin Best, Sprecher.

20»
Diejenigen welche gegen die Passirung des

Beschlusses stimmte», waren .- George Darsie,
Augüsi Drum mldAlejraüder Ä iug. Nein 6 3.

Anszilg ans dein Tagediebs-
Sa in Ii e l W. Pearso »

,

Schreiber.

Hans der R e p r rse n t a n t en, ?

den !4. März 1 5
Ich, W i Ii» a m Jack, Oberschreiber

des Hauses der Represciitantc» vo» Pe»»svl-
vaiiie», bescheinige bierinil, daß der obige Be-
schluß, (No. Ii) im Register des Senats, nnd

No. Sil im Hans-Tagebnche der gegenwärli
gen Sitzung,) betitelt: ?Beschluß hinsichtlich
der Abänderung der Constirntio»," nämlich
derselbe Beschluß, welcher vou einer Mehr-
zahl der erwählten Mitglieder jedes Hauses
der letzten Gesetzgebung genehmigt wnrde,

nachdem derselbe gehörig erwogen und bespro-
chen war, hente von einer Mehrzahl der Mit-
glieder, welche erwählt sind nnd in der gegen-
wärtigen Sitzung des H.inses der Repreie»
tanteu vou Ptiinsi'lvanien dienen, genchmigt
wurde, wie solches erhellet aus ihre», bei der

endlichen Passiriing des Beschlusses gegebenen
Stimmen, wie folgt, nämlich:

Diejenigen, welche zu Gunsten der Passi-
riing des Beschlusses stiinniten, waren :

Die Herren Jot?» Acker, Joh» Allison,
William Baker, Robert Baidwi», David I.
Beut. Craig Biddle, Jereiniah Black, Jolni
S. Bowen, William Brindle, Daniel H.B.
Brower, Jesse R. Bnrdrn, Johu Ceßna,
Henri' Chnrch, Johu N, Conyugkaiu, Snl-
vester Cridland, Benjaiiiin G. David, Wm.
I. Dobbins, James P. Downer, Tkomas
Diiiiea», William Dnun, William Espen,
John C. Evans, A. Scott Ewing, Alexander
S. Feather, James Flowers, Benjami» P.
Fortner, Alexander Gibboneo, Thomas E.
Grier, Joseph E. Griftin, Joseph Giiffev,
Jacob S. Haldtman, Georqe H. Hart, Lef-
ferc Hart, John Hastinas, William J.Henip-
hill, John Höge, Heiii n Hnplet. Lewis Her.
Ford, Washington I. Jackson, Nicolans Jo-
nes, John W. Killinger, Charles E. Kin-
kead, Robert Klotz, Harriso» P. Land, Mor-
ris Leech, Jonathan D. Leet, Ansoi« Leonard,
JamcS I. Lewis, Henrv Little, Jonas R. M'-
Clintock, John F. M'Ciilloch, Alexanver C.
M'Cnrdi', John MLanghlm, Jolin M Lean,

! Samuel Marx, Johu B. Meek, Michael
MeyerS, John Miller, Joseph C. Molloy,
John D. Morris, William T- Morison,
E;ekiel Mowry, Edward Nickleson, Jaeob
Nißlv, Charles O'Neill, Jol?» B. Packer,
Joseph C. Powell, James C. Re>d, Joh» S
Rhey, Lewis Roberts, Samuel Robinson,
Joh» B. Ruckerford, Glenn, W. Seosield,
Thomas C. Seouller, William Schaffner,
Richard Simpson, El, Slifer, Willi.,», A.
Smith, William Smith, Daniel M. Gnii)-
ser, William H Sonder, Thomas C. Steel,
David Steward, CnarleS Stockwell, Edwin
T. Trone, Andrew Wade, Robert C. Wal-
ker, Thomas Watson, Sidney B. Wells,
Hiram A. Williams, Daniel Zerbev John
S. M'Calniont, Sprecher. Ja's »7.

Diejenigen, welche aegen die Passtruiig des
BeschluiftS stimtc», waren: die Herren Au-
gust K. Cornyil, David Evans n»d James
M Porter. Nein'S

AliSzng ans dem Taciebnche.
W i ll >a m Jack,

Schreiber.

Sekretärs A m t.
Hinterlegt am 15. Marz l»5l>

A. W Benedict,
Deputirter Staats - Sekretär.

oa.
Ich bescheinige hiermit, daß Obiges n»b

Vorstehendes eine richtige und genane Ab-
schrift des »rsprünglicheii Bcschlnffes der Ge-
neral-Affembln ist, betitelt - ?Beschluß h,n-
sichtlich einer Veränderung der Constllntion,"
so wie sich derselbe in diesem Amte hinterlegt
befindet.

.
Znm Zenaniß dessen habe ich dies

eiaeuhändig nnterschriebe» nnd das
Siegel des Sekretärs > ilmtes zn
Harrisbi» g beifügen lajftn an die-
fem fünfzehnten Tage in, Jnni,

Anno DoittiNi ein Tausend acht Hundert und
süuszig. A. L. Muffel,

- Sekretär.
Jnli L, lLöO. NM.

Rur follN auf Rur!
Mehr Beiveise vo» der Wirkung von

Dr Swavne'ö
berühmte» Familien Medizinen.

Mehr Neuigkeiten für die Kranken !

folgenden außerordentlichen Fall!
December I^4B.

Doctor Swayne»
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zugezogen harte, welche sieh aus die
Lunge geworfen nnd mir einem gewaltige»
Hlisten, Schmerzen in der Seite nnd Brnst
und Schwierigkeiten beim Athemholen ver
knüpft war, so wurde ich von den angesehen-
sten uud achtuiigswertesteii Aerzleu behandelt,
aber die Svmptvme wurden höchst bennrnhl-
geud, Ei» Geschwür Halle sich >n den Lunge»
gebildet, welches durch die Seite brach ».sich
»ach Außen hin in großen Onanritätt» Eiter
entliid, so daß mein Arzl glaubte, die Kraft
und Thätigkeit des einen tunqenstügcls fei
ganzlich zerstört, und deßhalb mein Zikstand

i durchaus hoffnungslos. Dieser traurige Zn-

stand der Dinge hielt eine Lange Zeit an, nnd
ich war zn eineniGkelctc znsamcugcschrnmpft.
Ich hatte eine Menge von Grgcninilteln ge-
braucht, aber alle fehlte» giitzuth»». Da nun
der letzte Funke von Hoffnnng für mich nnd
meine aeäiigstiM» Elter» verschwunden war,
nnd llh von den großen Eigenschaften Ihres
ziifammeiigesetzte» "Wildkirscheii Svrnps"
gehört hatte, n»d dass er vou vielen Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich einen Versuch damit zu machen,
nnd zn meiner größten Befriedigung wurde
mein Husten nach und »ach besser, das Loch
in meiner Seite fing an zn heilen n»d ich bin
hoch erfreut sage» zu tönueu, daß ich a»s ei-
nem armen, beinahe hoffnungslosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge-
wonnen habe, als ich jeznvor hatte. Alle mei-
nt Nachbarn können obige Thatsachen bezeu-
gen. Abrabam Hunslch'cr,

2 Meilen oberhalb Stippackville,
Montgomery Co., Pa.

IVichtige ??liefet! liefet!
Ts gibt nur eine achte Zllbertilnn.q von

Wildkirscheii nnd das ist die Dr. Swayne's,
welche zuerst dem Publikum angtbolen wor-
den nnd in großer Masse durch die Ver.Staa-
ten nnd alle Theile Europa s verkauft wird.
Alle Zubereitungen, welche mit dem Namen
Wildkirscheii belegt werden, sind seitdem un-
ter dein Deckinaiitel einiger betrügerischen Um
stände ausgegeben, nin ihren Verkäufen Um-

lauf zu verschaffe». Jede echre Flasche ist ?1

einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem

Bildnisse von Wm. Penn nnd Dr. Sway-
nc's Unterschrift, nnd zn mehrerer Sicherheit
wird demnächst das Bildniß von Sr. Sway-
nt noch hinzugefügt, um dadurch feine Zube-
reitung von alle» ander» zu nntcrschcide»,

Swayiies derühmte Vermisuge.
«'Ein sicheres uud wirksaniesMittel flirWür-

incr, Unverdaulichkeil, Cholera Morbus
kränkliche oder dispcptlschc Kinder

oder Erwachsene, nnd die aller»
wirksainste Fainiliennitdizin

jemals dem Publikum angeboten."

Tieft Heilmittel ist eins das sich schon
lange Zeit erfolgreich uud es ist allgemein an
erkannt von Allen die es p> obirt haben, den
Vorzug zn habe» (es ist angenehui von Ge-
schmack nnd gleichzeitig wirksam,) vor einiger
andern Medizin, die icmals angewendet wur-
de in Krauklieiteu wofür es empfohlen wird.
Es zerstört nicht allein Würmer, sondern be-
lebt das aauze System. Es ist harmlos in
seinen Wirkungen und die Gesnndheit des
Kranke» wird jederzeit verbessert durch ihren
Gebrauch, selbst wen» reine Würmer vorge
snndcn werde». D»'. Dermifuge
hat einen Grad von Begünstigung beimPub-
ütnin gefunden, vielleich die t früher keiner

I andern Medizin zn Theil wnrde. Es bedarf
keiner Einpfedlnng. wo es nur bekannt ist.
Der kranke» Mutter, die sich in schlafloser
Sorgfalt über ihr leidendes Kind bückt, wird
es Linderung, Frende nnd Dankbarkeit brin»
gen; Allen die an Krankheiten leiden wofür
es bereitet.ist, bringt es schnelle Wicderher-
stcllnngZder Gesundheit.

Hütet Euch vor betrug.
Swav»e'a ist iu viereckige»

Flasche» ssie sind kürzlich verändert, nm Be-
trug zu verhüten, ebenso znm begiiemeriiPak.

mit folgenden Worte» i»S Glas gebla-
sen: «V,v-v/n »/'/.'

ebenso eingepackt in ein schö-
nes Porträt auf jeder Seite der Flafche, oh-
ne dies ist keine echt. Dieser Artikel »st so an-
genehm von, Geschmack, daß beide, Kinder und
Erwachsene darnach haschen.
Dr. Swayne's Sarsaparilla und >Lr-

tract von Thccrpillen.
Nnverdaulichk'cit lind krank'ea Ropf-

wel) werden geheilt durch den Gebrauch die-
ser Pillen. Die Verzagten, die Traurigen u.
Betrübten» welche vermuthen, daß sie unter
einer Ladung vou Kraukheiteu leiden, welche
sie »»fähig sind zn tragen, werden bald ihre
Plage» entfernt sehen durch den Gebrauch
dieser rciiiigeudtil Pilleu nnd Dr. Swaync'S
znsaininengesttzleni Syrnp von Wildkirscheii,
dem großen Starker nnd Unterstützer der sin-
kenden Lebenskräfte.

Haupt-Oftice, Ecke der Lten und Rässira-
ße, Philadelphia.

EZ>Zu verkaufe» beim Großen u. Klei«
eu zu des Verferligers Preist» be, Zobn

Xitter und Co., in Reading.
Ebenfalls im Kleinen bei L.M.lLnglanV

und Dr. "?> Marfchall, Reading ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. und G. Schollen-
berger und John Beitenman, Hamburg;
Himmelreich nnd Althans, Liesport; David
Löbach, Lobachsville; C. G. G. Stöver.Röh-
rersburg; F. Herner, Millersbnrg; B.Boy-
er, BoverStaiin; Heidenreich und Kutz, und
Hawrccht, Kutztan», und bel vielen achtnngs.
werthen ScohrHaltern.

T>Vollständige deutsche EcbrauchSzcttel
begleite» jede Bottcl^

Ritte, und Co., in Reading,sins
jetzt ermächtigt die obige berühmte Medikin
auch beim Große» zu verkaufen uud zwarzu
einem Preise, der dein Käufer gute Prosite
abwirft Jnli 3.

Eiscnwaarcn für Gebäude
II u d

Schreiner - rvodlfeiler als
jemalo!

Schreiner, Banmeister und Andere, die
daran sind, Artikel für im koniinenden Som>
mer zn errichtende Gebäude zu kaufen, sollten
an James wohlfeilemEifenwaaren Stohr, zwe, Thüren oberhalb
der ?Adler" Druckerei, zusprechen, seinen
Vorrath examiniren seine Preise vernehmen
nnd sich davon überzeugen, daßjseine Kunden
mehr Güter, bessere Abwartnng und
Achtung ?e. für ihr Geld bekommen, als sie
an irgend einem andern Stohr in Reading
erhalten können.

Reading. April 5». 3M.
Feiistergewichte und Kellkrfen-ster-Gitter zn Fabrikpreisen.

Werth der Banknoten.
Alle diejenigen Banken, welche mit einem

Stern bezeichnet sind, haben entweder sal,
schc oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichnetenßan-
ken waren früher öffentliche Deposit-Banken.

ES ist nicht rathlam Noten zu nehmen von
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
S>e sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

2>an?cn in Philadelphia.
Namen. Disconto in Philad.

lßank von ?torth par
Northern Liberties' par
Pennsylvania* par
Penn Tau,ischip* par

der Ver. Staat/ 15
Cvmmercial Bank/' von Pennsylvanien par
Farmers u. Mech.ciiieö par
Girard dittof p.»r
Kensington do.
Bank of Commerce,-^
Manuf. n. Melanies par
Mechauicö Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank" par
Sonthwark ditto par
Schuylkill Bank,
Western Bant par

Peiinsylvanien.
Banken im Innern de 6 Landes.

Cliamberoburg zu Chamberöbure, ?

zu u

zu Pill?bnrg.
'

u

Snsgnelxinna Co. Montrose
ödester Caunty zu Westcl)ester p.u
Delaware zu Ehester, pa>
Geriiianlau» zu par
Lewii>ta»n zu Lewieckann, gebr.
Middlet.nin zu Mitdletaun
Montgomei» Co/ zu
No>thumberland Northuiubeil.par

Columbia BrückenGesellschast Coluinbia par
ditto' zu C.irlisle

Doylestauu ditto zu Doylestaun, p>>r
Etiston ditto' zn Easton, par
Erchauqe ditto zu Pittöburq, 5

Certisieate H
Erchange Zweig zu Holidaysburg,
Eric ditto zu Erie,
FarmerS u. Drovers zu z l

do zahlbar in enrrant Fonds '
Franklin ditto zu Washington I >
Farmers Bank v. Bncks Sty z.Bristol,pa'x
Farmers ditto von Lancaster»Lancaster par
FarmerS ditto, von Reading* zu Rea. p.ir
Farmers Bank von Schuylkill Caunty par
Harrisburg ditto zu Harrisbnrg,
HoneSdale Bank zu l j
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon, pa^
MerchantS u. Manus. Bankf PittSburg,
Monongohela ditto von BraunSville, i
Minors Bank von Pottsville, par
Ossice der Bank von Penns. HarriSb. par
Ossice do do Lancaster par
Office do do Reading par
Osice do do Easton par
TaylorSville Delaware Br»'icken Co. a
West Branch Bank, Williamsport, par
Wyoming Bank z» Wilkeöbarre, par
Pork ditlo* zu Pork,

New Jersey,
Belvidere zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medsord, pur
Commercial Bank' Pcrth Amboy j
Cuiuberland Bank' Bridgeton, par
Farmers Bank' Mount Holl») par
Farmers u MechanitS Bank, Rahway j
Farmers u Mechanies do Middletown j
Morris Co. Baut' MorriStowu j
Mechanies Baut, Biirlinaton par
Mechanies do Newart
Mechanics nManufactilres do'Trenlo» par
Newark Baut Ins. Co' Nrwark
Orange Bank", Orange z
PeopleS Bank, Paterson j
Prineeton Bank«> Prineeton par
Galen, Banking Co«, Salem par
State Bank"f, Newark j
State Elizabethtown 4
State Bank' Camdeu p.,r
State Bank of Morris' MorriStown j
State Baut' New Brunswick par
Snsscx Newton j
Trenlon Banking Co' Trentoi, par
Union Bank* Dover j
New Hope Del Br. Co* Lambertville

Delaware.
Bank v.Wtlniingtvn u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw. »Dover,

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Berks FM
Kaltc^U?^MMEpring.

Wichtige Zeugniise der Kuren von verschie-
denen Krankheitsfällen werden vom Doktor
aufgewiesen, die Kranke mitgetheilt haben und >
die Kur empfehlen, weil andere Doktoren slenicht zu heilen im Stande waren um aber
eine vollständige Kur zu bewirken, gehört ei-
ne besondere Kost, Medizin, gutes Wasser,
tust und kräftige Lebensweise dazu. Carl F.
A. Lcisering, 51.1)., ist Besitzer der "Berks
Caunty K alte Spring," am Gebirge, v Mei-
len von Reading, an der Harrisburgcr Stra-
ße, zwischen Sinking Spring und Woinels- <
dorf, in der schönsten Gegend von Berks Caun.
ty gelegen. Patienten, so sich in feine Kur I
und Krankenhaus anfnehmeu lassen wollen. !
wenden sich an ihn, postfrei, nnter der Ad '
dresse - ('llä'B Itt. O.

p. o.,vt>rkti <üo. p».
D /"Bei kaltem Fieber und alten Wunden

macht er Bärgen in VoranZ'

ttnenninDKii
! I7i'vr^iu;i^l'l'i>li,
- Verli?r!iZt Lorten ?app Unxen ?.u 6«?»

l'roisen, in cl<?r 1l>t«?n Strafe, etlj.
- c'liv 'l'luieron unterliull)6er Franklin Ltr.,

UeaclinZ.
, 2lugust2l. IZ.
' W und I.y ein» nnd <^o.

lj. Gsk-Peiinfkraße»
Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und

! des Publikums überhaupt, auf ihr splendid undr ueueS Assortement von Gütern für Haushal-
r tungen, bestehend auS Messern und Gabeln,Ek-
r und Thee-Loffeln, Töpfen, Kesseln, E.nalirte,,
r .

messingenen
> Bügeleisen, Licbterstöcken, Lichtschee-ren, Watern, Schaufeln und Zangen, Brat-

und Back-Pfannen, SkilletS, Kaffeemühlen,
Leeren, Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reife- und Markt-Körben, Ceder-Waaren,c

' was alle zu den niedrigsten Preisen verkauftl werden wild.
r Reading, März 7. bv.
! Hnl'e, stroh'c' Lebenstinklm-

' Die LebeiiStiiiktiirkurirt auf eine geschwin-
de Art, und wen» auch alle Medizin versucht

> und nicht mchr helfen will, wie z. B. bei l, L,
mit kalten, wie auch hei hitzigen

gesck,wollenen Beine», Herzklopfen,
. llelulkeite», Crblcchen. Durchfall, alten Hn.I!e?, Lchnlipfc», Milzkra»khe,lcn,Lkibfchmer.
> zcn RheiiinatisimlS, Ruhr, innerlilbc PeilS,
- Dit'pcpst, Kopfweh; ferner : die Melancholie,

Kolik, Mntlerbcschwcriing und Gelbsucht;
> jit führt alle lliireiiiigkeit ans dem Magen
l und den Gedärmen, befördert die Verdaunng,
r muht vorlrcffli.l','» Appetit zum Esseu, und

reinigt au, sehr leicbte Weise ,» Kurzem das
> alleiversiockteste Geblüt. Bei Kindern ver-
, treibt sie alle Arten von Würmern.

Zu haben bei Anton Habersiroh, in Rea»
ding, John Boltz, in OberTiilpehocken, A-
draham Bieber, in Äiitztann.John Bauma»,

! Alt Goschcnboppen,George Scherman, Röh-r rereburg, John Hoak, Bernville, Jacob
r Nargana, Wmdsor, Abrah Fegel»,, Aich-

iiiond, Driicferci der Schnellpost, Hamburg,
George Näß, Jackson Tannschip,tibanon Co.
und », dieser Drnckerei.

> Ii»», I». hv

Sparkassen Herrin von
Philadelphia.

Die Office des Westlichen Sparkassen.Ver«
. eins, von Philadelphia, No, Ckeomit.

Slrasie, ist offen für den Empfang und die
Bezahlung von Gelder» alle Tage, (Sonntag
ausgenommen) von «1 Uhr Morgens, b,6 l
Uhr Nachmittags, und jeden Montag von Z '
bis 7 Uhr Nachmittags.

Die Anstalt empfängt Geld ans Interessen
und bietet einen sicher» VerwahrnngSort für

' Execnlorc», Trnstics, Mannfaktiiristen, See-
lenle, Handwerker n»d sorgsame Arme von al-
len Klassen. Geld wird »ach zweiwöchentli-r cher Anzeige wieder znrnckbezahlt.

Der Freibrief,iiiirer seinen zahlreicheiiVor-
kehi »»gen für die Gichcrhaltnnq der Gelder

. welche deponirt werden, verbietet den Ver-
walter», Beamten und Agenten aufs nach»

. drückilchste, weder direkt ?och indirekt vo»
dem Gelde der Gesellschaft z» leihen oder zu i
benutzen. Henry Holling?wortl>, >

l Präsident. I
Verwalter: M

Carl H. Baker, Carl Humphrvs, »

Samuel V Merrick, William W. Kean,
Thomas Sparks, Joseph Ricka, M
Zhomas Allibone, iJohn B. Bndd, W
Peter Williamson, Thomas Drake, W
William Divine, >M. W. Baldwin, W
R. Aiindtl Smilh, iJsaae P. Morris,
Cornelius Tiers, iJsaac Elliott,
Herrman Cope, iPeter M'Call,
William I. Bowen, ISamnel Norris,
H. Hollingsworth, I. Lewis,
John Wcigand, lWilliam Welsch.

Samuel S. Heni'zey,
Juni 2.'. 'KM.

W. u. I. H. Keim u. Co.
Jmportirer unv Händler in

Amerikanischen .yartwaaren,
No. <i, <!><i-pe»?sttraste, Pa.

haben auf Hand und bieten zum Verkauf zu I
bequemen Bedingungen, ein allgemeines AsslP I
teiiient von Hartwaaren und Schneidzeug ; »
geln und Speiks von allen Größe»; Eisen und -

Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen»
und Flintenläuse; Schlösser; Messing in Ta-
sein und Stangen ; Hobeln, von Philadclphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

«attelböcke, Patent-Leder ,c. Zinn und IX,
StangemZinn, amerikanisch und russisches Ei«
senblech, Drakh- Stangen- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete ?r. Glas, Farben-
Oele und Firnisse, Dupont's Adler, und Büch»
sen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge»
wöhnlich in einheiniischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

jLbenfallt), Skeperd'a
Dermifuge, Huilen-tändy. und
Fiebei- und Raltsteber-Pillen.

Reading, März 7.

So eben erhalten, eine Auswahl
Gebetbücher für katholische
rentheils mit grobem Druck,
lig verkauft werden in dieser

Deutsche A.
sind erhalten zum
Druckerei des Beobachters.

Echte
Vorrath

zum


